
7. Sitzung des 

Altstadtbeirats Lüdenscheid 
07.03.2019 



Begrüßung Begrüßung durch M. Vöcks 

Formales • Erläuterung des Ablaufs/ Tagesordnung 

• Genehmigung Protokoll, Hinweise zu Abstimmungen 

Fördermittel 

Verfügungsfonds 

• Aufstockungen Altstadtfonds, Fassaden- und Hofflächenprogramm 

• Investitionsfonds Altstadt 

• Neues Programm „Heimatförderung“  

Projekte für Jugendliche • Vorstellung mehrerer Projektideen des Jugendkulturbüros 

„Namenlose Gasse“ • Präsentation der eingegangenen Vorschläge 

• Auswahl von fünf Vorschlägen (Abstimmung auf Altstadttag) 

Neubesetzung Altstadtbeirat • Vorstellung des geplanten Verfahrens (Altstadtbüro) 

Kurze Sachstandsberichte • Stand Neugestaltung der öffentliche. Räume (Stadt Lüdenscheid) 

• Info-Points (Altstadtbüro) 

• Stand Planungen Altstadttag am 11.5.2019 (Altstadtbüro) 

• Kunst im Leerstand (Altstadtbüro) 

• Kleine Kulturkonferenz (Altstadtbüro) 

• Ideenwettbewerb Kunstprojekte (Altstadtbüro) 

Sonstiges • Personelle Veränderungen und Öffnungszeiten im Altstadtbüro 

Tagesordnung 



• Fassaden- und Hofflächenprogramm  

wurde um 200.000 € aufgestockt 

• Altstadtfonds wurde um 16.000 € aufgestockt 

• Investitionsfonds Altstadt  

– Anträge über Altstadtbüro 

– Konto für Fonds wird von der LSM verwaltet 

• Heimatförderprogramm des Landes NRW 

– Heimat-Scheck (bis 2.000 €) 

– Heimat-Werkstatt (größere Projekte, mind. 40.000 €) 

– Heimat-Zeugnis (Orte, Bauwerke, mind. 100.000 €) 

 

 

Verfügungungsfonds 



• Vorschlag von Herrn Köhler 

(Schubidu), der Gasse einen 

Namen zu geben 

• Verfahrensvorschlag: 

– öffentlicher Aufruf zur Ideenfindung 

– Sammlung im Altstadtbüro 

– Vorabstimmung im Altstadtbeirat/ 

Verwaltung 

– Empfehlung auf Altstadttag 2019 

– Beschluss durch  

Bau- und Verkehrsausschuss (BVA) 

 

 

 

Die Gasse ohne Namen 



Losverfahren  
zur Neubesetzung des Altstadtbeirates 

• Die Besetzung des Altstadtbeirates erfolgt durch ein Losverfahren. 

• Der Altstadtbeirat besteht aus insgesamt 32 Mitgliedern, von denen 

16 stimmberechtigt sind und jeweils einen Vertreter haben.  

• Diese 32 Mitglieder werden ergänzt durch beratende Vertreter der 

Fraktionen aus dem Rat der Stadt. Diese werden von den jeweiligen 

Fraktionen benannt. 

• Das Mindestalter für Altstadtbeiräte beträgt 16 Jahre 

• Herkunft der Mitglieder:  

– Bewohnende mit erstem Wohnsitz in der Altstadt  

– Fachkompetente Personen aus Institutionen, Vereinen, die soziale, kulturelle, 

bildungsbezogene oder wirtschaftliche  Belange vertreten 

 



2.2.6  

Für die Besetzung der in 

Ziffer 2.2.8 mit N.N. 

bezeichneten 

stimmberechtigten Be-

wohnerinnen / Bewohner und 

Vertreterinnen / Vertreter der 

Themenbereiche und 

gegebenenfalls (ggf.) deren 

jeweilige Stellvertretungen 

werden interessierte und ge-

eignete Personen durch das 

Altstadtbüro über öffentliche 

Aufrufe gesucht. Sollten sich 

mehr Interessenten melden 

als Sitze im Altstadtbeirat zur 

Verfügung stehen, wird im 

Rahmen öffentlicher 

Veranstaltungen wie 

Altstadttagen, Stadtteil-

konferenzen oder auf 

öffentlichen Sitzungen des 

Altstadtbeirats durch Los 

entschieden.  



• Bewohnervertreter werden gelost 

• Themenbereiche  

– Insbesondere die in der Richtlinie genannten Institutionen können/ sollen 

fachkompetente Personen benennen.  

– Auch andere fachkompetente Personen können Interesse bekunden: 

Bewohner mit 1. Wohnsitz in der Altstadt, Mitarbeiter von anderen in der Altstadt 

zum jeweiligen Thema tätigen Einrichtungen.  

– Sind für ein jeweiliges Themenfeld mehr Interessenten vorhanden als Sitze zu 

vergeben sind, wird gelost. 

– Der Altstadtverein und Onkel Willi & Söhne sind vom Losverfahren ausgenommen. 

• Auslosung von Kandidaten ist auch in deren Abwesenheit möglich. 
(entsprechender Vermerk auf Meldebogen erforderlich) 

 

Losverfahren 
zur Neubesetzung des Altstadtbeirates 



Im Vorfeld des Altstadttages: 

• Ende März: Aufforderung sich für einen Sitz im ASB per Formular zu 

melden 

• Ende April: Eingegangene Meldungen werden gesichtet und 

bestätigt 

Beim Altstadttag: 

• Im Vorfeld gemeldete Personen sind samt jew. Themenfeld 

öffentlich aufgeführt 

• Weitere Kandidaten können sich kurzfristig per Meldebogen melden 

• Vorstellung aller Kandidaten > Vetomöglichkeit durch Anwesende 

• Losverfahren nach Reihenfolge der Themenfelder in der Richtlinie   

 

Losverfahren  
zur Neubesetzung des Altstadtbeirates 



Sachstandsberichte 

• Stand Neugestaltung der öffentlichen Räume 
(Stadt Lüdenscheid) 

• Info-Points (Altstadtbüro) 

• Stand Planungen Altstadttag am 11.5.2019 
(Altstadtbüro) 

• Kunst im Leerstand (Altstadtbüro) 

• Kleine Kulturkonferenz (Altstadtbüro) 

• Ideenwettbewerb Kunstprojekte (Altstadtbüro) 

 



• Zusätzliche Informationsangebote in 

Schaufenstern in Lauflagen 

– Freiherr-vom-Stein-Straße 6 – 8 

– evtl. Wilhelmstraße 46 

• Informationen über aktuelle 

Planungen 

• Leerstandsbörse 

• Verfügungsfonds 

• Aktuelle Infos und Termine 

 

Info-Points in der Altstadt 

Bild Freiherr-vom-

Stein-Str. 



• 2. Altstadttag am Tag der Städtebauförderung  

am 11.5.2019 ab 11 Uhr im Gemeindesaal der Erlöserkirche 

• Information über die bislang umgesetzten oder  

in Umsetzung befindlichen Projekte 

• Schwerpunkt: Öffentliche Räume in der Altstadt  

– Vorstellung des Stands der Planung und des weiteren Verfahrens 

– Diskussionen, Anregungen, Bedenken  

• Information über weitere geplanten Projekte 

• Neubesetzung des Altstadtbeirats Lüdenscheid  

(und damit auch der Vergabejury für den Investitionsfonds) 

Altstadttag 2019 



Ziele: 

 

• Belebung der Leerstände und damit auch der Altstadt 

• Die Kunst zu den Menschen bringen und Bürger 

involvieren 

• Verbindung von Kunst, Kultur und Gewerbe initiieren 

• Verstetigung durch den Versuch der dauerhaften 

Einbindung weiterer „Macher“ 

• Bekanntmachung der Leerstandsbörse 

 

Kunst im Leerstand 



 

 

 

Vielen Dank  

für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 

 

 

 

 
Gefördert durch: 



„Spiegregeln für Abstimmungen“ 

• Beschlussfähigkeit bei Anwesenheit von mindestens 9 

stimmberechtigten Mitgliedern bzw. deren Stellvertretungen 

• Alle Abstimmungen erfolgen mit einfacher Mehrheit der 

anwesenden Stimmberechtigten 

 Enthaltungen können wie Ja- oder Nein-Stimmen wirken!  

• Die Anzahl der Beschlussfähigen muss bei jeder Abstimmung 

geprüft werden 

• Lediglich die Absetzung eines Mitglieds erfordert eine 2/3-

Mehrheit der Anwesenden 


